
Am 12. Juni ist Anne Franks Geburtstag. Vor 75 Jahren, zu ihrem 13. Geburtstag,  
hat sie von ihren Eltern ein Tagebuch geschenkt bekommen. Darin schrieb sie ihre 
Erlebnisse, Gedanken und Gefühle auf, während sie sich mit ihrer Familie vor den 
Nationalsozialsten versteckte. Wie 6 Millionen weiterer Jüdinnen und Juden wurde 
Anne Frank im Holocaust ermordet. 

Der Anne Frank Tag am 12. Juni erinnert an Anne Frank und an die Verbrechen in 
der Zeit des Nationalsozialismus. Es ist aber auch ein Tag, um in die Zukunft zu 
schauen. Wir alle können uns am Anne Frank Tag fragen: 

 Wie können wir an Anne Frank erinnern?  

 Wie soll die Welt aussehen, in der wir leben? 

 Was können wir tun, damit kein Mensch ausgeschlossen oder verfolgt wird,  
 sei es wegen seiner Religion, Herkunft oder seines Aussehens? 

 Sei dabei und mach mit beim Anne Frank Tag 2017!
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WUSSTEST DU ÜBER 
DAS TAGEBUCH 
SCHON, DASS…

… es auf Niederländisch geschrieben 
wurde?  
Am 12. Juni 1929 wurde Anne Frank in Frankfurt am Main 
geboren. Als sie vier Jahre alt war, musste ihre Familie 
nach Amsterdam in den Niederlanden ziehen. Anne Frank 
sprach deshalb Deutsch und Niederländisch. 

… Anne Frank es sich in  
einem Geschäft selbst  
aussuchte?  
Zu ihrem 13. Geburtstag bekam sie 
das Tagebuch dann geschenkt.

… der letzte Eintrag vom 1. August 
1944 ist?  
Drei Tage später wurden Anne Frank, ihre Schwester 
Margot und ihre Eltern Otto und Edith verhaftet. Die 
Nationalsozialisten brachten sie in Konzentrationslager.

… es nicht der einzige Text 
von Anne Frank ist?  
Anne Frank liebte es zu schreiben. Neben 
dem Tagebuch schrieb sie auch Kurz-
geschichten und Märchen. Sie träumte  
davon, Journalistin und Schriftstellerin  
zu werden.

… es in einer Reihe von  
Briefen geschrieben wurde?
Anne Frank hatte eine ausgedachte Freundin: 
»Kitty«. An sie schrieb sie ihre Tagebuchbriefe.

… Anne Frank es nicht selbst 
veröffentlichte?  
Anne Frank wurde im Holocaust ermordet. 
Aus ihrer Familie überlebte nur ihr Vater Otto 
Frank. Er sorgte für die Veröffentlichung des 
Tagebuchs nach dem Zweiten Weltkrieg.

… Anne Frank es  
umgeschrieben hat?
Im Versteck hörte Anne Frank heimlich  
niederländisches Radio aus London. So  
erfuhr sie, dass nach dem Krieg Dokumente 
aus der Zeit der deutschen Besatzung der  
Niederlande gesammelt werden sollten. 
Anne Frank überarbeitete deshalb ihr  
Tagebuch, damit es als Buch veröffentlicht 
werden könnte. Sie hatte sich sogar schon 
einen Titel überlegt: Das Hinterhaus.



 
Am 12. Juni 1942 bekam Anne Frank ihr Tagebuch zum 
13. Geburtstag geschenkt. Zum Anne Frank Tag 2017 
wollen wir von Dir wissen: Wie können wir an Anne 
Frank erinnern? Wie soll die Welt aussehen, in der wir  
leben? Was können wir tun, damit kein Mensch  
ausgeschlossen oder verfolgt wird, sei es wegen  
seiner Religion, Herkunft oder seines Aussehens? 

Schreibe Deine Ideen auf einen Zettel und klebe ihn 
an diese Seite.



Anne Frank 

Anne Frank war ein jüdisches Mädchen aus Deutschland. Sie 
wurde im Jahr 1929 in Frankfurt am Main geboren. Nachdem 
die Nationalsozialisten an die Macht gekommen waren, zog 
sie mit ihren Eltern und ihrer Schwester Margot nach  
Amsterdam. Dort lebte sie in Sicherheit, bis die deutsche  
Armee im Zweiten Weltkrieg die Niederlande besetzte.

Kurz nach Anne Franks 13. Geburtstag tauchte sie mit ihrer 
Familie unter, um der Verfolgung zu entkommen. Sie ver- 
steckten sich in einem Hinterhaus in Amsterdam. Dort schrieb 
Anne Frank ihr Tagebuch. Anne Frank und ihre Familie wurden 
von den deutschen Besatzern im Versteck verhaftet und in 
Konzentrationslager gebracht. Anne, ihre Schwester Margot 
und ihre Mutter Edith starben an den Folgen der Lagerhaft.

Ein Schulfoto von Anne Frank, Amsterdam, 1940.



Otto Frank mit seinen Töchtern Anne  
und Margot 

Anne und Margot sitzen auf dem Schoß ihres Vaters Otto Frank. 
Das Foto entstand im Jahr 1931. Zwei Jahre später verließ die  
Familie Frank Deutschland. Die Nationalsozialisten regierten  
damals und verfolgten Jüdinnen und Juden.



Anne mit ihren Freundinnen an ihrem 
zehnten Geburtstag 

Ihren 10. Geburtstag feierte Anne Frank am 12. Juni 1939  
in Amsterdam. Deutschland griff die Niederlande ein Jahr 
später an. Während der Besatzung wurden jüdische  
Menschen wie Anne Frank verfolgt. Auf dem Bild ist sie 
die Zweite von links.



Otto Frank mit den Helferinnen und Helfern 

 
Anne, Margot und ihre Mutter Edith wurden im Holocaust ermordet. Sie starben in  
verschiedenen Konzentrationslagern. Nur Otto Frank überlebte die Verfolgung. Das 
Bild vom Oktober 1945 zeigt Otto (Mitte) zusammen mit den Helferinnen und Helfern: 
Miep Gies, Johannes Kleiman, Victor Kugler und Bep Voskuijl (von links nach rechts). 
Diese Menschen hatten der Familie Frank im Versteck geholfen.


